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Angekommene Fremde vom 3. Mai. 

Hert Set Taſzarski aus Samter, die Herren Gutsb. v. Bieczynski aus 
Grahleren; und v. Kierski aus Niemierzewo, l. im Hötel de Saxe; Hr. Gutsb. v. 
Topinski aus Ruſſocin, Hr. Pächter v. Morze aus Lipnica, J. in der golduen Gans; 
Hr. Landſchoftsroth v. Dunin aus Lechlin, die Hrn. Proͤbſte Oſinski aus Storch 
neſt und Knolinski aus Schmiegel, die Hrn. Gutsb. Dr. Puffke aus Lipnica und 
v. Joſinski aus Piaski, l. im Hötel de Paris; die Hru. Gutsb. v. Mlicki aus 
Rokitnica, v. Waſierski aus Napachanie, v. Guttry aus Paryz und v. Brodzki aus 
Pudewitz, Herr Oberamtm. Hildebrand aus Dakow, I. im Hötel de Berlin; die 
Hrn Gutsb. Graf Eubienski aus Rogalin, Kleskowski aus Boruczin, Kurz aus 
Konojady und v. Krzyz anowski g. Murzynowo, Herr Holzhändler Broſe a. Stettin, 
Lim Hötel de Dresde; Herr Pächter Petzold aus Pfarskie, die Seren Leinwand⸗ 
handler Gebrüder Haake aus Reuſſendorf, l. im Hötel de Pologne; die Herren 
Kaufl. Beelitzer aus Neuſtadt b. P., Krumbach aus Liſſa und Thomas a. Jarocin, 
im Eichkranzz die Hrn. Gutsb. Grafen Dzieduſzycki aus Neudorf und Plater aus 
Wroniawy, v. Wolſzleger aus Suchorscz und Frau Guts b. v. Bialkowska aus Bo⸗ 
breznik, l. im Bazar; die Hrn. Gutsb. v. Taczanowski a. Strzyzewo und Dolinski 
aus Slawno, l. im Hotel de Cracovie; die Herren Gutsb, v. Taczanowski aus 
Choryn und v. Koczorowski aus Jaſin, Hr. ‚Gand. theol. Roſe aus Brunſen, die 
Hrn. Kaufl. Boré aus Leipzig und Wiegel aus Breslau, L im Hotel de Bavière; 
die Hen. Kaufl. Enderlin aus Biberach und Hindenburg aus Halberſtadt, l. im 
Hötelide Rome; die Hrn. Kaufl, Pflaum aus Rawicz, Hurwitz aus Samoczyn, 
Peretz aus Dratzig und Gellert aus Pleſchen, L im Eichborn; die Herren Gutsb. 
Graf Migezynski aus Powiowo und Hoffmann aus Miescisko, Herr Duren, Licht 
aus Eyteulecke, gr. Inſp. GC e ing aus Patostow „l. im ſchwarzen Ze, 
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4) Edirtal⸗ Lichten Die pers 
ehelichte Benjamin Adam, Sara geborne 
Filehne zu Borek, hat gegen ihren Ehe⸗ 
mann, den zuletzt in Borek wohnhaft ge⸗ 


weſenen Gaſtwirth Benjamin Adam, wel⸗ 


cher ſich ſeit Ende Februar, 1842 ohne 
Nachricht von ſeinem Leben und Aufent, 


halte zu geben, von ihr entfernt hat, we⸗ 


gen boslicher Vexlaſſüng auf Trennung 
der Ehe geklagt, und beantragt, denſel⸗ 
ben für den ſchuldigen Theil zu erkluren, 
und zur Herausgabe des vierten Theiles 


feined Vermögens als Eheſcheidungsſtrafe i 


zu veruttheilen. Es wird daher der ge⸗ 
dachte Benjamin Adam anfgefötbert, 
ſpaͤteſtens in dem am 17. Au gu Ip, J. 


rung / daß er bereit fei, die Klägerin wie⸗ 
der bei ſich aufzunehmen, zu geben) widri⸗ 


genfalls nach dem Anktoge derſelben die 
Ehe getrennt, und der Movokek e. dern 


theilt werden wird. 
Poſen, den 12. April 1843. 


Könige Ober Landes lh 


I. Abtheilung. "7" 
eh 


uu att, 


Offener Arreſt!“ Dutch die 
Perth dom 21. Marz 184 iſt über 


das Vermoͤgen des Kaufmanns M. J. 


Goldſtein hieſelbſt der Conturs eröffnet 


worden. Demnach wird allen denfenigen, 


die Gelder, Effekten, Brrefſthaften oder Tigdzach, e 
ſonſtige, dem gedachten Gemeißſchulpner rzeczach ie 
gehörige Sachen Hinter ſich biet: Here“ ee 


` Zaporew De Sara z Fi» 


Pe, zameZna Benjamin Adam 


2 Borku, przeciw męzowi swemu 


Benjaminowi Adam oberzyscie, na 
ostatku w Borku zamieszkalemu, ktôry 


sig, w-ostatnich dniach, miesigca Lu- 


tego 1842. r. bez danja wiadomosci 
o sem 2 yeiu i pobyeie od niejodda- 
lik, wzgigdem Zlosliwege jej opu- 
szczenia — skarge o rozwöd podala 
2 wnioskiem: o uznanie go za strong 
winng i skazaniena wydanie czwartej 


czesci majgtku swego Jako kary ro- 


zwodowej. Wayws sig zatéem Lego? 
Benjamina Adam, aby najdaféj Wer- 


mine na dzien 17. Sierpnia më 
Vormittags 10 Uhr in zühſetem Inſten; : 
cklonszimmer vor dem C Keferendaris v. 
Zlokeckt anſtehenden Termine Nachricht 
oon feinem Aufenkhalte mit der Erklaͤ⸗ 


b. zrana 8 gödzinie' 10. W izbie na⸗ 


8263 instrukeyjnej przed Ur, Referen- 


daryuszem Zioleckiin wyznaczonym 
0 pobyeie swoim Sp deklerachg 
wiadomesé dal, 26 jest Sotom ` por 
wöllkg do siebie przyjaß, dai wm 
Sie praeciwiym wedle wniösku.18j26 


mälzeristwo rozwigaahem a 


skazanem zostanie. Bere HE 
“ W-Poznaniu; d. 12 Kwietnia 1843 
Kr61. Gel Nadi’Ziemianski. | 

e "Wyazialı I. nes 
E en ne 
"rest: deg, Nad majztkiem 
tutejssetze kupes M. J. Goldstein 
konkurs w "dniu 21. Msrea 1843. f. 
otworzonym 20stal, Wsayscy, ci, % 
krörzy od wepélnego Atusnika Wii 


eh, dckütentach a 
Se Seit sry pts 
ee jemu nie: 


— — 
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mit anbefoblen, dem letzteren, nicht das 
mindeſte davon verabfolgen zu daffen, biel⸗ 
mehr. dem unterzeichneten Gerichte davon 
eine getreue Anzeige zu machen, auch die 
Sachen ſelbſt unter Vorbehalt ihrer Rechte 
zum gerichtlichen Depoſikum abzuliefern. 
Diejenigen, die dieſem Verbot zuwider, 
etwas au; den Gemein huldner ausant⸗ 
worten, oder demſelben Zahlung leiſten, 
haben zu erwarten, daß diefe Handlupgen 


fuͤr nicht geſchehen geachtet, mithin die 
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wWydawali, owszem nam o tem nie: 
zwlocznie wiernie donieft, i pienig- 
deet te H TZECZy, 2 zastrzeZeniem'f prawa 
im sküsgeego, do naszego depozytu 
oddali, w przeciwnym bowiem razie 
jezyniona wyplata, lub wydanie, za 
nieuskutecanione uwazaném, 1 na 
dobro massy powtörnie sciagnionym 
bedzie. Kee 


überlieferten Sachen oder Gelder ander ` i 


weifig ‚werden, beigetrieben werden 125 
„Diejenigen, ‚aber, w welche ‚derartige Sa: ` 
chen verſchweigen und zürückbeholken, 
trifft, überdies der e heil, daß 
ſie des ihnen dara etwa zustehenden 
1 oder ſonſtigen Rechts e verlüſtig 


H 


Go werden. Br ins 
dë, ben 9. aech 4843. SS 


f 
Sa 18 . Lande . Stadt erscht. 


Der. iser. Sodann con PC 


Se 
Krieger hi 1 
5 a geborne Kobel, haben 
na Cheverträges, om a Febf er 
d. J. die e f d De 
Gs Erwerbe su ef ise, 
blerdurch zur ehe Dän $ St, ge: 
bracht wird. EE 
Poſen, am 30. Mirz 95 
ie Lande und 2toabtg 


On „ 
„ Bekahnki SH, ier 
e 
1 Ki 9 und Brëck 


0 aus, EA 


rr Guß = 
Ki ai 


5 e 0: 
2 a Sift de 


SE 


E 06. e taköwe rzeczy i 
Piepiadze zatajg, lub Zatrzymaja, 
‚oprocz ‚tego, spodziewa& sig majg, 12 
prawo Zastawu lub innego 1 8 
‚utraea. 


bd, dnia 9. Kuieinia 1843. 
Erl. 8d ziemske. miejsxi 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosch publicznéj, Ze Jan Bogustaw 
Krieger destyllatör w miejscu i Zona 
jego | Henrietta 2 Koblow Kriegrowa, 
kontraktem przedslubnym 2 dnia 14. 
Lutego r. b. Wspôlnosé RE de, ` 
‚robku "wylgczyli.. SE 


. Poznan, dnia 30. Marca 48355 
Kröl, SS Ziemsko- -mieyski, 
si wieszczenie, Ur Stanislaw Gra- 

bowski ‚dziedzic 2 Prusinowa 1 Ur. 


ers Goslinowska z Zlotnika wy- 
dë ukladem sadowym- 2 dnia 29, 
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kichtlichen Verkrages vom 20. Februar 
1843. die eheliche Gemeinſchaft der Gite 
ter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Pleſchen, den 25. Mär; 1843. 
ad Land⸗ und Stadtgericht. 


50 Ediktalvorladung 
der Gläubiger in dem Konkurs Prozeſſe 
über den Nachlaß des zu Mexico verſtor⸗ 
benen Rudolph von Przyſtanowski. 
Ueber den Nachlaß des zu Mexico ver⸗ 
ſtorbenen Rudolph v. Przyſtanowskt, bes 
ſtehend aus 538 Rthlr. 11 Sgr. iſt am 
heutigen Tage der Konkurs⸗Prozeß erdffe 
net worden. 


Der Termin zur Anmeldung aller in, 


fprüche an die Konkurs : Maffe Debt am 

28. Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr 

vor dem Herrn Ober⸗Landes ⸗Gerichts⸗ 

Rath, Direktor Gebel, im Partheienzim⸗ 
mer des hieſigen Gerichts an. 


Wer e ch in dieſem Termine nicht ml⸗ 
det, wird mit ſeinen Anſpruͤchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deshalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden. 

Frauſtadt, am 16. April 1843. ER 

RER van: u. Stadtgericht. 
60 Nothwendiger Verkauf. 
Gen erbſchaftlichen Liguidatious⸗Maſſe 
gehörige, hieſelbſt sab Nr, A belegene 
Grundſfück, abgeschätzt auf 1285 Ntplr., 
zufolge der nebſt Hypotheken? Schein und 
N in der Regiſtratur einzuſe⸗ 


Das zur Seifenſieder Carl Spiegel: 
Ir 4. a 270 5 855 1 


Lutego 1843. f. vepé most malzerisk 
majatku i 1 dorobku, 8 

Pleszew, dnia 25. Deg 1843. f 

— 7 CS Ziemsko-miejski, 


gäe edyktalny ß 
wierzyeieli v Processie konkursowyim 
nad poz0staloscig zmarlego w Mexiko 

Ur. Rudolfa Przystanowskiego. 5 

Nad Pozostaloscig w Mexiko Zmars 

lego Ur, Rudolfa Przystanowskiegb, 
538 talärow 11 sreb. groszy sklada- 
jgeq sie, Btworzono dzis ‚process kon. 
‚kursowy. 
‚Termin de podanis "ef 
„pretensyj. do ‚massy konkursowej, wy- 
zudczon) jest na dzien 28. Bier 
pnia r. b. 9 godzinie aan reed po- 
Audniem ’w "izbie ‚stron. “thlejszego 
Sgdu przed Ur. Sedzia Nadziemian- 
‚skim Dyrektorem Gebel, 

Kto sig witermiine Dm hiezglösi, 
20stanie 2 pretens ya zwo do ‚massy_ 
Ke Igczony i i wieczne mu wie) mierze 
milesenie przeciwko drügim. wierzy- 
diem 'nakazanem zostanje.“ LG 

. ‚Wschowie d, ı 16. Kwietnia's 343, 
.Kröl. 82d SC EE, e 


8 SHrredas könieczna, 
'Nieruchomoge tu w Kempnie pod 


7 Piegla my. Se , 
re 1 e Tal. Kies 
Wang, 0 Se tax az 


2 SE 


Ca ran 1 kunt 


henden Tare fol am 31 ſten Auguſt 
J. Vormittags 9 Uhr an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Realpraͤtendenten, 
desgleichen die dem Aufenthalte nach un⸗ 
bekannten Erben der Johann und Fran⸗ 
ziska Stanekſchen Eheleute, als: 


1) die Erben der am 19. Auguſt 1771 


gebornen und am 22. September 
1834 verſtorbenen Suſanne, ver⸗ 


wittwete Biczysko, gebornen Bie⸗ S f 
niewiez, Schweſter der Bräi =; 


Stanek, 
2) deren Tochter Julianne Conſtantia, 


verwittweten Spiegel, geboren den 


112. Februar 1806, 

8 m die Johanna, verehelichte Stempins, 

ka, geborne Stanek, SC den 
24. Mai 1804. 

4) Ignaz Stanek, geboren den 30. 
Juli 1799. 5 

5) der Caſimir Alexander Stanek, ge⸗ 

boren den 27. Februar 1792. 


6) die Marianne, verehelichte Zaleyska, 


geborne Stanek, geboren den 20. 
Auguſt 1786, 


ad 3 bis 6 Kinder des verſtorbe⸗ 


nen Jacob Stanek, EIS Bruders 
des Erblaſſers; 

) 50 der Franz Bojon, geboren den 9. 
April 1808, 


D 8). die Julianne verehelichte Slellnska, a 


geborne Bojen, EES ben u 
11 SP 1799, 3 


mi w Registraturze naszéj przejrze& 
sig mogacemi, w terminie dnia 31. 
Sierpnia r. b. o godzinie 9. zrana, 
w iniejscu zwyczajnem posiedzen 
sadowych sprzedang. 
Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni, jako téz z miejsca pobytu nie- 


wiadomi sukcessorowie, oraz Jan i 


Franciszka malZonkowie Stankowie 
czylisukcessorowieich, amianowicie: 
1) sukcessorowie urodzonej | na 
dniu 19. Sierpnia 1771. r. a 
‚zmarlej na dniu 22. Wrzesnia 
1834. v. Zuzanny 2 Bieniewi- 
gé owdowiale); ‚Biczysko, sig» 
stry Franciszki Stankowej, 
corka teje, Julianna Konstan- 
cya owdowiala Spiegel, uro- 
dzona 12. Lutego 1806, r.,. 
3) Joanna 2 Stankò w zamezna 
Stempinska urodaona 24. Maja 
18040, 
Ignacy Stanek, urodzony 30. 
Lipca 1799 
Kazimierz Alexander Siatiek, 
urodzony 27. Lutego 1792. r, 
Maryanna z Stankow, zamgäna 
= Zalejskq, urodzona 20. SET 
10. 1786- a 
od 3. az do 6. 5 
dzieci zmarlego Jaköba Stanka 
a brata spodkodawcy, 


= 


= 


es Franeiszek Bojon, reien 9: 


Kwietnia 1808 ç — PT 

8) Julianna z Bojonow,, ar 
Zielinska, urodzona 27. np 
1799. Te, an 42 


l 


— e 


"9 der Simon Bejon, mam am 18. 
Juli 17955 
100 die Marianne Pe ade 
Stawinska / SEHR SE 285 lie 
ber 1792. 
ty, bis 10 Kinder der Säite, 


Bojon. 

Auch werden biefe ad 1:40 genann⸗ 
ten Perſonen zu demſelben Termine Ze: 
hufs Anmeldung Ihrer Anſpruͤche an die 
erbſchaftliche Liquidationsmaſſe, da über 
den Nachlaß des hieſelbſt am 14. Juni 
1839 verſtorbenen Seifenſiedermeiſters 
Carl Spiegel am 11. Januar 1842 der 
erbſchaftliche Licuidations⸗Prozeß eröffnet 
worden iſt, unter der Verwarnung hier⸗ 


durch vorgeladen, daß der Ausbleibende 


aller feiner Vorrechte verluſtig erklart und 
mit feiner Forderung nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 


5 en 


905 $zymön Bojon, A ag! 18. 
NLäpca 1793. r. 

Maryanna Bojon EEN Sr, 
winska, urodzona 28. PaZdzier- 
aike 1792. r., 


e Ad 7. do 10.5 dzieeifamarlej. 
ST IR Schweſter des Erblaſſers, el 
- Moria . 1 st 


8 pan is siostry, er 
\ nu Ban / 


Org te Sn I» do 10, wymienione 


osoby zapozywajg sig na tenze ter- 
min, wm celu zameldowania ich pre- 


tensyj do téj massy spadkowo likwi- 
dacyjnèj, poniewaz nad pozostaloscig 


z martego tu na dniu 14. Czerwea 


1839. r. mydlarza Karola, Spiegel, 
proces spadkowo-likwidacyjny w dniu 


11, Styeznia 1842. otworzonym zo- 


stal pod téẽm Zagrozeniem: iz nie- 


“stawajgey uznanym bædaie za utraca® 
Jacego Wszelkie rawa pieruszenstwa, 


den Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤbrig 


bleiben ſollte, verwieſen werden wird. 
Kempen, den 31. giän 1843. 
Kdnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Die von dem als 


` 70 Proklama. 


i 2 pretensyami swemi li tylko do te- 
gp co po'2aspoköjeniu zglaszajgeych 
sie wierzycieli z massy DEE 


odeslanym b&dzie, 


* 


Depoſital⸗Rendont und reſp. als Spor⸗ 


kel⸗Reviſor hier beſchaͤftigt geweſenen Dein: 
rich Laſer baar beſtellte Dienſt⸗Caution 
von 200 Rthlr. ſoll freigegeben werden. 
Es werden daher alle, welche daran Ans 


Eempno, dnia 3 1. Marca 1843. 
Krol. Sad Ziems Fo- -miejski. 


Ob wiesxczenie. Kaucya sluzbo- 
wa tutaj urzedoewanie sprawujgcego 


Rendanta depozytowego i Rewizora 


ſprüche zu haben glauben, aufgefordert, 5 


ſie ſpaͤteſtens in dem auf den 8. Au⸗ 
guſt c. vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Ge⸗ 


— 


sz porili Ur. Henryka Laser w goto- 


wiznie w ilosci 200 talarow zloZona, 


ma byé zniesiona. Wester przeto, 
ktörzy sadzg mies prawo Jakie. do 


niej, 1 ' ũ ?rwajg Se niniejszem, aby 


najdalej wWterminie na ‚dzien 8. 


richts⸗Auscultator Kühne im hieſigen Ges 
richts Lokale anſtehenden Termine geltend 
zu machen. Wer ſich nicht meldet, wird 
feiner Anſprüche an dieſe Caution verluſtig 
erklaͤrt und damit an das übrige Vermd⸗ 
gen des ꝛc. Laſer verwieſen werden. 


Krotoſchin, den 15, Mir; 1842, 155 


an 


Sierpnia.g bh przed U. Kühne, 
Auskultatorem Sadu Nadziemianskie- a 
80 W tutejszym lokalu. ‚sadowym, Wy-, 
znaczonym, takowe udowodnili, Nie- 
zglaszajgey sig, za pozbawienego 
praw. swych do Tzeczonej kaucyı 
uwazanym bedzie i 2 takowemi do 
regzty majgtku Us, Las erg odkagg- 


nem zostanie., 


spot? Sep und, Stanigenit 


x * 


8) Steckbrief. Der wegen Theilnahme 
am Betruge bei uns zur Kriminal⸗Unterſu⸗ 
chung gezogene hieſige Schänfer Leon Ja⸗ 
gielski, welcher 42 Jahr alt, katholiſch 
und mittlerer Körpergröße iſt, hat heim⸗ 
lich ſeinen Wohnort verlaſſen und ſoll ſich 
nach dem Königreich Polen begeben haben. 

Wir erſuchen alle Civil⸗ und Militair⸗ 
Behörden dienſtergebenſt, auf denſelben 


genau zu vigiliren, ihn im Betretungs⸗ 


falle zu verhaften und an uns abliefern 
zu wollen, 
Poſen, den 29. April 1843. 
Koͤnigliches Inquiſitorlat. 


90 


Krotoszyn, dnia 15, "Marca, 40415 
Kr l. 834 Ziemsko. SE 


List. gonezy. Tutejszy szynkarz 
Leon Jagielski, Sredniego wzrostu, 
katolik, lat 42 majacy, o wspölnictwo 
oszustwa pr2ez nas do indagacyikry. 
minalnej pociagniony, zemknal i po- 
dobno do Polski sie udal. 


Wszelkie wladze cywilne i mili- 
tarne, na niego przeto mie bacznos&, 
a 2dybawezy go, do nas transportem 
odesla& racza. 


Poznan, dnia 29. Kwietnia 1843. 
Krélewski Inkwizytoryat, 


Blumenfreunden zeige ich hiermit ergebenft an, daß auch dieſes Jahr Lev⸗ 


kohen⸗Pflanzen in 32 Farben zu haben find, Die Qualität derſelben iſt, wie meine 
geehrten früheren Abnehmer wiſſen, ausgezeichnet. Beſtellungen auf Pflanzen 
konnen beidem Mehlhaͤndler Herrn a eiche auf dem Neuen-Markt in Poſen gemacht 
werden. J. Ebel, Kunſtgaͤrtner in Kiein bei Pofen. 


10) Zwei große Zillenkaͤhne im beſten Zuſtande mit kompletter großer und kleiner 
Takelage find zu verkaufen. Das Nähere beim Ablage: Wärter Röhl auf Stareza⸗ 


nowo Kalkofen bei ur Durchſtich. 
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11) Sommerbeinkleider⸗Stoffe In Bukskins „Tricot und Drell, fo wie eine Aus⸗ 

wahl von Cachemir⸗, ſeidene und Piquée⸗Weſten, Shawls und Tücher, jo wie alle 

in dieſes Fach einſchlagende Artikel empfiehlt , f 
der Hof⸗Lieferant W. Lewinthal aus Berlin, 

alten Markt Nr. 56. beim Moͤbelhandler Herrn Plock neben dem Kaufmann 


Herrn Trager. ? 


12) Anzeige. Den geehrten Herren Tiſchlermeiſtern mache ich hiermit bekannt, 
daß bei mir Pyramiden⸗ und freifige Mahagoni,Fournire in beſter Auswahl und zu 
den billigſten Preiſen zu haben find, Pioſen, den 2. Mai 1843. 

d H. Droſte, Gerberſtraße Nr. 28. 


